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Senatsverwaltung für Finanzen

 Herrn Abgeordneten Dr. Turgut Altuğ und
Frau Abgeordnete Daniela Billig (GRÜNE)

über die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23269
vom 10.07.2025
über Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht in eigener Zuständigkeit
und Kenntnis beantworten kann. Um Ihnen ungeachtet dessen eine Antwort zukommen zu
lassen, wurden die Landesunternehmen, d.h. die Unternehmen und Gesellschaften privaten
Rechts mit mehrheitlicher Beteiligung des Landes Berlin und die wirtschaftlich bedeutenden
Anstalten öffentlichen Rechts, um Informationen gebeten, die von diesen in eigener
Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurden. Die zum aktuellen Stand
vorliegenden Daten sind in dieser Antwort wiedergegeben.

1. Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen?

2. In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für kulturelle und
soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und Förderformat
auflisten.

3. Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den
letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten? Bitte unter

Angabe der jeweiligen Fördersummen auflisten.
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4. Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den landeseigenen
Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement strukturieren oder begrenzen?

Zu 1-4.: Die Antworten der Landesunternehmen sind der Anlage zu entnehmen. Dargestellt
sind nur Landesunternehmen, die im Sinne der Frage 1 ein Engagement gemeldet haben.
Detailliertere Angaben zu Frage 3 können zum Schutz von Betriebs- und
Geschäftsgeheimnissen der Unternehmen und ihrer Vertragspartner im Rahmen der
Beantwortung einer Schriftlichen Anfrage nicht veröffentlicht werden. Hierzu gehören auch
Einzelangaben zur Vertragslaufzeit und Höhe abgeschlossener Sponsoringverträge oder
Einzelspenden, bei denen teilweise zu den Vertragskonditionen Verschwiegenheit
vereinbart ist und personenbezogene Daten betroffen wären.

5. Gibt es kultur- und sozialpolitische Zielvorgaben des Landes Berlin, die als Orientierungsrahmen für das

Engagement landeseigener Unternehmen dienen?

Zu 5.: Der Berliner Corporate Governance Kodex als Teil der Grundsätze der
Beteiligungsführung im Land Berlin vom 29.10.2024 enthält Vorgaben zur nachhaltigen
Unternehmensführung, die auch sozialpolitische Zielstellungen umfassen (z.B.
Entgeltgleichheit, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Schutz vor Diskriminierung,
Mitgliedschaft im Arbeitnehmerverband).

Das Land macht den Landesunternehmen des Weiteren im Rahmen seiner Eigentümerziele
(Zielbilder) jährlich Vorgaben zur Ausfüllung ihrer im Gesellschaftszweck vorgegebenen
Leistungsziele und strategischen Ziele. Diese werden dem Abgeordnetenhaus vertraulich
vorgelegt. Für Einzelgesellschaften gibt es vereinzelt Vorgaben in den Zielbildern im Sinne
der Fragestellung, sofern diese Förderaktivitäten zum Gesellschaftszweck des jeweiligen
Unternehmens gehören, so z.B. für die Förderaktivitäten der Musicboard Berlin GmbH im
Bereich Musikwirtschaft oder bei den Wohnungsbaugesellschaften die Förderung von
sozialem Engagement in Großsiedlungen oder Problemlagen.

Falls die Landesunternehmen über die Eigentümerziele hinaus Sponsoringaktivitäten oder
die Kooperation mit lokalen Akteuren als Marketingmaßnahmen oder zur Verbesserung des
sozialen Umfelds ihrer Geschäftstätigkeit durchführen, so geschieht dies im Rahmen ihrer
wirtschaftlichen Eigenverantwortung zur Ausfüllung ihres Gesellschaftszwecks. Die
Überwachung erfolgt nach Rn 117 Teil II der Grundsätze der Beteiligungsführung durch die
Aufsichtsräte. Sponsoring zugunsten politischer Parteien ist auszuschließen.

6. Plant der Senat, das kulturelle und soziale Engagement der landeseigenen Unternehmen
weiterzuentwickeln oder gezielt zu fördern, etwa durch verbindliche Quoten, Anreize oder gemeinsame
Programme?
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Zu 6.: Über das in Frage 5 dargestellte Zielsystem hinaus sind keine weiteren Vorgaben
geplant.

Berlin, den 28.07.2025

In Vertretung

Wolfgang Schyrocki
Senatsverwaltung für Finanzen



Anlage zur Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 23269

"Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich"

2021
Fördersumme

in €

2022
Fördersumme

in €

2023
Fördersumme

in €

2024
Fördersumme

in €

2025
Fördersumme

in €

Vertragspartner in 2023 Vertragspartner in 2024 Vertragspartner in 2025

Sponsoring
Spenden 4.000 5.000 7.950 5.000 5.000,00 €

geplant
Berliner Stadtmission (Kältehilfe), Franziskanerkloster
(Suppenküche), Tentaja (Spendenbrücke Ukraine)

Berliner Stadtmission (Kältehilfe), Franziskanerkloster
(Suppenküche)

Sonst. Kooperationen

Sponsoring 0 0 0 0 0 0 0 0 Es gibt ein internes Verständnis, dass wir mit Steuergeldern agieren und wir daher
grundsätzlich keine Spenden und Sponsoring-Maßnahmen durchführen.

Spenden 0 0 0 0 0 0 0 0
Sonst. Kooperationen 6.000 6.000 8.800 10.000 14.000 Special Media SDL GmbH - Queer Summer Splash

Mietvertrag mit dem KinderKünsteZentrum Neukölln,   unterhalb
der ortsüblichen Vergleichsmiete

Szummerbreak (Bezirksamt Steglitz - Zehlendorf), vergünstigte
Badmiete;
Hochschule Darmstadt: Ausstellung Strandbad Wannsee

Special Media SDL GmbH - Queer Summer Splash
Szummerbreak (Bezirksamt Steglitz - Zehlendorf), vergünstigte
Badmiete:

Bei den BBB ist kein spezielles Budget für kulturelles oder soziales Engagement
vorgesehen. Der Kernauftrag des BBB liegt allerdings auch im sozialen Bereich. Der
Betrieb der Bäder ist Teil der staatlich finanzierten Daseinsvorsorge. Zusätzlich enthält
die Tarifsatzung der BBB zahlreiche sozial ausgerichtete Ermäßigungstatbestände.
Kooperationen u.a. mit dem Ziel der Vermarktung der Angebote der BBB sowie dem
Fokus von Vielfalt und Toleranz.

Sponsoring 505 7.904 20.520 21.700 15.000 Berliner CSD e.V.
Behinderten- u. Rehabilitations- Sportverband Berlin e.V.
Märchenbrunnen Verlags- und Veranstaltungs- GmbH (Lesbisch-
schwules Stadtfest)
wirBERLIN gGmbH (Clean Up Day)

Piranha Arts AG (Karneval der Kulturen)
Technische Universität Zentraleinrichtung Hochschulsport

Piranha Arts AG (Karneval der Kulturen)
Technische Universität Zentraleinrichtung Hochschulsport
Bildung und Sozialwerk des Lesben- und Schwulenverbandes
Berlin/Brandenburg
Gangway: Projekt Toolbox
Die LernwerkstattSpenden 17.940 20.700 25.560 21.450 24.900 die gelbe Villa - Kreativ- und Bildungszentrum

Berliner Tafel e.V.
wirBERLIN
DKMS Group gGmbH
Elisabethstift
Verschiedene  Schulen
Contigo Schule ohne Mobbing e.V.
Landesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen
Berlin-Brandenburg e.V.
Alzheimer & You
Arbeiter- Samartier-Bund

Verschiedene  Schulen
Berliner helfen e.V.
DRK Kliniken Berlin
Johannisches Sozialwerk e.V.
Die Arche Kinderstiftung
Arbeiter-Samariter-Bund LV Berlin (Wünschewagen)
Hort Abenteuerland
Lesben- und Schwulenverband Berlin Brandenburg
VFJ Werkstätten - Vereinigung Jugendhilfe Berlin e.V.
Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk - EJF gemeinnützige
AG Thomas-Fischer-Haus Lebensräume Berlin
Netzwerk Chancen

Weißer Ring e.V.
Berliner Krebsgesellschaft e.V.
AGUS e.V.
Mutperlen

Sonst. Kooperationen 18.000 25.000 25.000 10.000 Die gelbe Villa Die gelbe Villa Die gelbe Villa

Sponsoring

39.950 39.950

41.200 5.000 visitBerlin Berlin Tourismus & Kongress GmbH
Sonst. Kooperationen 20.000 15.000 Urania e.V. wirBerlin gGmbH

Sponsoring 355.482 496.056 391.425 431.321 36.959

Spenden 123.180 85.946 67.194 68.084 216.364

Unternehmen / Anstalt

Frage 3
Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten?

Frage 4
Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den
landeseigenen Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement
strukturieren oder begrenzen?

Frage 1+2
Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen? In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für
kulturelle und soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und
Förderformat auflisten.

BEHALA - Berliner Hafen- und
Lagerhaus-gesellschaft mbH

Berliner Bäder-Betriebe (BBB)
Anstalt des öffentlichen
Rechts

Berliner Stadtreinigung (BSR)
Anstalt des öffentlichen
Rechts

Füchse Berlin Reinickendorf e.V.
1. FC Union
Handballverband Berlin e.V.
TOP Sportmarketing Berlin GmbH
TOP Sportevents Berlin GmbH
Berliner Fußballverband e.V.
Deutsche Schulsportstiftung
FC Internationale
Berliner Morgenpost, Lesepatenbüro
wirBerlin gGmbH
FU Berlin
Thomé-Kozmiensky Verlag GmbH,
Senatsv. f. Bildung, Jugend und Familie
BA Tempelhof-Schöneberg
Grüne Liga Berlin e.V.
Berliner Feuerwehr
DJV Berlin - Journalistenverband Berlin-Brandenburg e.V.
Stadt und Land, Riesendrachenfestival
Partner für Berlin
Agentur Medienlabor 2023
Bio-Brotbox gGmbH
Founder & Chair of GeKA, ab 2024
Global Goals für Berlin e.V.
Gilde Heimbau WBG Berlin
Berliner Ratschlag für Demokratie

Füchse Berlin Reinickendorf e.V.
1. FC Union
Handballverband Berlin e.V.
TOP Sportmarketing Berlin GmbH
TOP Sportevents Berlin GmbH
Berliner Fußballverband e.V.
Deutsche Schulsportstiftung
FC Internationale
Berliner Morgenpost, Lesepatenbüro
wirBerlin gGmbH
FU Berlin
Thomé-Kozmiensky Verlag GmbH,
Senatsv. f. Bildung, Jugend und Familie
BA Tempelhof-Schöneberg
Grüne Liga Berlin e.V.
Berliner Feuerwehr
DJV Berlin - Journalistenverband Berlin-Brandenburg e.V.
Stadt und Land, Riesendrachenfestival
Partner für Berlin
Bio-Brotbox gGmbH
Founder & Chair of GeKA, ab 2024
Global Goals für Berlin e.V.
Gilde Heimbau WBG Berlin
Berliner Ratschlag für Demokratie
MartStam Gesellschaft

Füchse Berlin Reinickendorf e.V.
1. FC Union
Handballverband Berlin e.V.
TOP Sportmarketing Berlin GmbH
TOP Sportevents Berlin GmbH
Berliner Fußballverband e.V.
Deutsche Schulsportstiftung
FC Internationale
wirBerlin gGmbH
FU Berlin
Thomé-Kozmiensky Verlag GmbH,
Senatsv. f. Bildung, Jugend und Familie
BA Tempelhof-Schöneberg
Grüne Liga Berlin e.V.
Berliner Feuerwehr
Stadt und Land, Riesendrachenfestival
Partner für Berlin
Bio-Brotbox gGmbH
Founder & Chair of GeKA, ab 2024
Gilde Heimbau WBG Berlin
Berliner Ratschlag für Demokratie
MartStam Gesellschaft
Loschmidt-Oberschule
Bsp. Berliner Sportvereine, Kiezfeste, Schülerlotsenfest - hier mit
Abfallentsorgung

BEN Berlin Energie und
Netholding GmbH /
Stromnetz Berlin GmbH

Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG)
Anstalt des öffentlichen
Rechts

Spenden 45.900 26.100 Paritätischer Wohlfahrtsverband

Gesellschaftsvertrag
Geschäftsanweisung für die Geschäftsführung
Grundsätze der Beteiligungsführung
Compliance Richtlinie
jährliches Zielbild des Unternehmens

1) interne Spendenrichtlinie
2) jährliches Spenden- und Sponsoringkonzept mit definierten Themenschwerpunkten
und Auswahl der entsprechenden Engagements
3) Gesellschaftsvertrag/ Geschäftsanweisung der Geschäftsführung

Interne Richtlinie: Arbeitsanweisung Spenden und Sponsoring durch die BSR, Akt.
03/25, hierin sind geregelt: Ziele, Zuständigkeiten, Vorgehen, Bewertung, Umsetzung,
Durchführung, Berichterstattung, Vorgaben  Ziele/Kriterien/Richtlinien

Die BVG versteht sich als Unternehmen, das sich Gesellschaft und Umwelt verpflichtet
fühlt. Dies äußert sich im besonderen Verantwortungsgefühl gegenüber unseren
Beschäftigten, einer offenen Unternehmenskultur, gelebter sozialer Vielfalt - und mit
Klima und Umwelt der Lebensgrundlage unserer Stadt. Die BVG sieht es als Aufgabe
an, den ökologisch sinnvollen Nahverkehr in der Hauptstadt weiter zu fördern und sich
für einen nachhaltigen Klimaschutz sowie einen umweltschonenden
Ressourcenverbrauch stark zu machen. Grundsätzlich sind gemäß der Konzernrichtlinie
„Korruptionsprävention und -bekämpfung“ Sponsoring und Spenden in der BVG
untersagt. Im Einzelfall kann von diesem Grundsatz jedoch abgewichen werden.

Paritätischer Wohlfahrtsverband
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Anlage zur Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 23269

"Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich"

Unternehmen / Anstalt

Frage 3
Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten?

Frage 4
Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den
landeseigenen Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement
strukturieren oder begrenzen?

Frage 1+2
Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen? In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für
kulturelle und soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und
Förderformat auflisten.
Sonst. Kooperationen

Sponsoring 58.447 41.438 - CSD (blueCom Communications & Events GmbH; CSD e.V.)
- Raum für Kinderträume (Bezirksamt Spandau von Berlin)
- DorfwerkStadt - Verein für ländliche und städtische Entwicklung
der globalen Jugendarbeit Brandenburg Berlin e.V.
- Young Euro Classics (Dr. Gabriele Minz
Unternehmensberatung)

- CSD (blueCom Communications & Events GmbH)
- Raum für Kinderträume (Bezirksamt Spandau von Berlin)

Spenden 10.200 3.450 - Vorwind Kinder e. V.
- CHARLOTTE Stiftung
- Deutsches Rotes Kreuz Landes-verband Berliner Rotes Kreuz e.
V.

- DorfwerkStadt - Verein für ländliche und städtische Entwicklung
der globalen Jugendarbeit Brandenburg-Berlin e.V.
- Energie-Museum Berlin e.V.
- Malteser Hilfsdienst

Sonst. Kooperationen 3.000 - Weihnachstbeleuchtung (Partner für Spandau - Gesellschaft für
Bezirksmarketing mbH)

Sponsoring 15.000 ALBA macht Schule ALBA macht Schule ALBA macht Schule
Spenden 26.900 12.000 12.000 Falkenhagener Feld:

berlinovo Fonds
Alte Hellersdorfer Straße:
Miete für Förderverin für Jugend und Sozialarbeit e.V.

Falkenhagener Feld:
Falkenhagener Express:
berlinovo Fonds

Falkenhagener Feld:
berlinovo Fonds 1
Falkenhagener Express

Sonst. Kooperationen Gesellschaft für interkulturelles Zusammenleben gGmbH; FiPP
e.V.; Volkssoldiraität; Hand in Hand Alltagshilfe e.V.

Gesellschaft für interkulturelles Zusammenleben gGmbH; FiPP
e.V.; Volkssoldiraität; Hand in Hand Alltagshilfe e.V., Schlaufuchs

Gesellschaft für interkulturelles Zusammenleben gGmbH; FiPP
e.V.; Volkssoldiraität; Klub 74 e.V.; Outreach gGmbH,
Schlaufuchs, Pling Kollektiv, Dt. Theater

Sponsoring 5.000 18.500 Berliner Tafel, Tennis Borussia Berlin, BUND Berlin e. V.

Spenden 19.128 11.860 5.100 Berliner Stadtmission
Sonst. Kooperationen

Sponsoring keine 285 keine keine  bisher keine keine keine  bisher keine
Spenden keine 6.575 5.000 1.500  bisher keine keine Gangway e.V.  bisher keine
Sonst. Kooperationen keine keine keine keine  bisher keine keine keine  bisher keine

Sponsoring 255.000 244.519 302.659 256.157 196.486 (Stand
Juni)

Pfeffersport e.V.
FEZ Berlin gGmbH
Piranha Arts AG
Interfilm GmbH - KUKI

FEZ Berlin gGmbH
Freie Universität Berlin
Pfeffersport e.V
Interfilm GmbH - KUKI
Grüne Liga e.V.
Piranha Arts AG
Landessportbund Berlin

Freie Universität Berlin
Multivision e.V.
FEZ Berlin gGmbH
Grüne Liga e.V.
Interfilm GmbH- KUKI
Piranha Arts AG
Floating Uni Kids / Floating e.V.

Spenden 112.561 22.465 114.787 292.573 68.512 (Stand
Juni)

THW Lichtenberg
BSG Wasser 75 e.V.
Naturschutzzentrum Ökowerk e.V.
HWR-Förderverein Duales Studium
a tip:tap e.V.
Rosa Luxemburg Gymnasium
German Water Partnership e.V.
Helle Tierarche e.V.
Floating Uni Kids / Floating e.V.
Freiwillige Feuerwehr Schönerlinde
Kulturzeit Schönefeld e.V.
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND)
HWR-Förderverein Duales Studium
Berliner Feuerwehr
Berliner Stadtmission

Naturschutzzentrum Ökowerk e.V.
a tip:tap e.V.
buildingSMART-Regionalgruppe Berlin/Brandenburg
Energieseminar e.V. / TU Berlin
Heinrich-Schliemann-Gymnasiums e.V.
Christliches Kinder- und Jugendwerk e.V.
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Münchehofe
BSG Wasser 75 e.V.
European Alternatives Berlin e.V.
Zu den flotten Hufen e.V.
Städtepartnerschadft Kreuzberg - San Rafael del Sur e.V.
Straßenkinder e.V.

Christliches Kinder- und Jugendwerk e.V.
Sportgemeinschaft Handicap Berlin e.V.
BSG Wasser 75 e.V.
Naturschutzzentrum Ökowerk e.V.
DGB Jugendbildungsstätte Flecken Zechlin gGmbH
TU Berlin Energieseminar e.V.
Berliner Stadtmission
Tierschutzverein für Berlin und Umgebung Corporation e.V.
Paul Gerhardt Stift zu Berlin
Moabiter Ratschlag e.V.

Sonst. Kooperationen Futurium

Sponsoring 5.000 5.450 14.750 14.525 500 Maxim Gorki Theater Berlin Maxim Gorki Theater Berlin Malteser Hilfsdienst e.V. Diözesan-geschäftsstelle Berlin

Spenden 10.000 24.608 16.451 15.950 550 Berlin Partner für Wirtschaft und Technologie GmbH Jones Lang Lasalle SE Stiftung Deutsches Herzzentrum Berlin
Sonst. Kooperationen 10.000 Architekturpreis Berlin e.V.

Sprachpat*innen für Kita-Kinder e.V. c/o Prof. Dr. Bräutigam
Unterstützung Bedürftiger und Obdachloser im Rahmen eines
Weihnachtsessens, das für Bedürftige/Obdachlose in einer von
der BIM GmbH betreuten Liegenschaft (Dragonerareal)
organisiert wurde

Architekturpreis Berlin e.V.
Berlin Partner für Wirtschaft und Technologie GmbH
SchutzengelWerk gemeinnützige GmbH
Förderung der unternehmens-internen Initiative "Mensch
Kollege"
(Sonst. Kooperationen)

buildingSMART Deutschland e.V.

Begrenzung durch Budgetierung und interne Festlegung zur Auswahl der Einrichtungen
oder Projekte

BEW Berliner Energie und
Wärme GmbH

Berlinovo Immobilien
Gesellschaft mbH (Konzern)

Berliner Ratschlag für Demokratie
MartStam Gesellschaft
Loschmidt-Oberschule
Bsp. Berliner Sportvereine, Kiezfeste, Schülerlotsenfest - hier mit
Abfallentsorgung
Kolibri e.V.
Vivantes Hospiz gGmbH

MartStam Gesellschaft
Loschmidt-Oberschule
Bsp. Berliner Sportvereine, Kiezfeste, Schülerlotsenfest - hier mit
Abfallentsorgung
Kolibri e.V.
Vivantes Hospiz gGmbH
Berliner Tafel e.V.

Abfallentsorgung
Berliner Tafel e.V.

BIM Berliner Immobilien-
management GmbH

Berliner Wasserbetriebe
(AöR)  Anstalt des öffentlichen
Rechts

Berliner Stadtwerke GmbH

Berliner Stadtgüter GmbH

Spenden- und Sponsoringkriterien:
- Bezug zum Unternehmen:
(Umwelt-, Natur- und Klimaschutz, Bildung, Arbeitsmarkt/ -geber, Soziales, Nachwuchs-
und/oder Gesundheitsförderung)
- Interessenkonflikte
- Verhaltenskodex
- Kommunikationsstrategie (Projekt, Vorhaben und Partner passen zur Strategie.
Insbesondere sind beim Sponsoring die Erbringung der Gegenleistungen im Hinblick
auf mediale und kommunikationstechnische Qualität und Vielfalt der
Umsetzungsmöglichkeiten zu bewerten und zu berücksichtigen.)
- Seriösität und Reputation des potentiellen Partners
- Budget
(durch Vorstand und Aufsichstrat bewilligt)
- bei nicht monetären Sponsoringanfragen: Verfügbarkeit von Gütern des Anlage- und
Umlaufvermögens, Möglichkeit einer Aufwandsleistungserbringung durch Abfrage bei
den betreffenden Organisationseinheiten (Machbarkeit)
- Compliance-Richtlinien
- Rechtliche und steuerrechtliche Vorgaben, Gesetze, Rechtsprechungen

interne Arbeitsanweisung "Umgang mit Sponsoring, Werbung, Spenden und
mäzenatischen Schenkungen"

Den strategischen Rahmen für soziales und kulturelles Engagement bildet die Strategie
der BEW sowie das Leitbild 2045. Die BEW ist eine aktive Gestalterin der Zukunft Berlins,
die nicht nur ihre Verantwortung als Landesunternehmen bei der Wärmeversorgung
wahrnimmt, sondern auch einen wichtigen Beitrag zur sozialen und ökologischen
Nachhaltigkeit leistet. Dabei unterstützt die BEW gesellschaftliche Initiativen, die zur
Verbesserung der Lebensqualität in Berlin beitragen. Besonders tut sie das, indem sie zu
sachbezogenen Themen wie Energiearmut, Wohnen, Klimaschutz, Klimaanpassung
Projekte fördert und das Gemeinwesen stärkt. In Geschäftsordnung und
Gesellschaftervertrag sind Wertgrenzen und Zustimmungserfordernisse für Spenden,
Sponsoring und sonstige Kooperationen festgelegt. Weitere verpflichtende
Anforderungen und Regelungen sind in der Integritätsrichtlinie der BEW festgelegt.

interne Spenden- und Sponsoringrichtlinie der Berlinovo

Die Kooperationen sind teils über mehrere Jahre vereinbart und lassen sich daher
nicht sinnvoll in Jahresscheiben abbilden. Jährlich ca. 120.000

Entscheidungen in Bezug auf kulturelles und soziales Engagement basieren auf dem
Kooperationsleitfaden 2022 der Berliner Stadtwerke. Gemäß dieses Leitfadens muss
der Vertragspartner zu den Unternehmenszielen und zum Unternehmenszweck passen.
Maßgebliche Kriterien sind u.a.: Wertevorstellung, Gemeinnützigkeit, Soziales,
energiethematischer, räumlicher oder/und kommunaler Bezug.
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Anlage zur Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 23269

"Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich"

Unternehmen / Anstalt

Frage 3
Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten?

Frage 4
Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den
landeseigenen Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement
strukturieren oder begrenzen?

Frage 1+2
Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen? In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für
kulturelle und soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und
Förderformat auflisten.
Sponsoring 142.598 298.744 330.824 276.562 188.226 Grün Berlin,

Konzerthaus Berlin,
Berlin Mondiale,
SOPHIA Berlin GmbH

Grün Berlin,
Konzerthaus Berlin,
Berlin Mondiale,
SOPHIA Berlin GmbH

Grün Berlin,
Konzerthaus Berlin,
Berlin Mondiale,
SOPHIA Berlin GmbH

Spenden 72.441 74.245 118.753 86.375 96.270 Architekturpreis Berlin e.V.,
Zukunft Konzerthaus e.V.,
Hans Schaefers Stiftung,
Groopies e.V.,
SOPHIA e.V.,
Garten der Begegnung e.V., Brunnenviertel e.V.,
puduhepa e.V.,
WIB e.V.,
Caiju e.V.,
Evangelische Kirchengemeinde Versöhnung e.V.,

Förderung von weiteren sozialen und kulturellen Einrichtungen,
Projekten oder Veranstaltungen mit kleineren Beträgen, z. B.
Bürger-u. Gemeinwesenverein Falkenhagener Feld e.V.

Zukunft Konzerthaus e.V.,
Brunnenviertel e.V.,
Groopies e.V.,
SOPHIA e.V.,
Garten der Begegnung e.V., Brunnenviertel e.V.,
puduhepa e.V.,
WIB e.V.,
Evangelische Kirchengemeinde Versöhnung e.V.,

Förderung von weiteren sozialen und kulturellen Einrichtungen,
Projekten oder Veranstaltungen mit kleineren Beträgen, z. B.
Kinderring e.V.

Zukunft Konzerthaus e.V.,
Verein Bündnis für Demokratie und Toleranz am Ort der Vielfalt
Marzahn-Hellersdorf e.V.,
Groopies e.V.,
SOPHIA e.V.,
Garten der Begegnung e.V., Brunnenviertel e.V., puduhepa e.V.,
WIB e.V.,
Evangelische Kirchengemeinde Versöhnung e.V., Evangelische
Kirchengemeinde in der Gropiusstadt,
Schlaufuchs Berlin e.V., Kiek in e.V.,

Förderung von weiteren sozialen und kulturellen Einrichtungen,
Projekten oder Veranstaltungen mit kleineren Beträgen,
z. B.Schoenevibes Kollektiv e.V.

Sonst. Kooperationen 0 0 0 0 0 entfällt entfällt entfällt

Sponsoring 419.712 526.187 423.888 401.353 423.241 Code of Conduct der GESOBAU

Spenden 141.925 106.549 55.664 45.404 69.800 Compliance-Handbuch

Sonst. Kooperationen 92.264 100.789 77.040 120.070 122.400

Sponsoring rd. 248.000 rd. 267.000 rd. 326.000 rd. 336.000 rd. 428.000
Hinweis:

Hierbei handelt
es sich um

einen Planwert!

degewo AG

Gewobag AG

GESOBAU AG

Frank Zander Stiftung, Freundeskreis der Musikschule
Pankow e.V, We Are All Ukrainiens gGmbH, Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V., GESOBAU-Stiftung, Bezirksamt
Reinickendorf, Flamingo Baseball e.V., VfB Einheit
Pankow (Abt. Fußball), Füchse Berlin Handball GmbH
Kissingen Sportverein KSV 90 e.V., MSV Normannia 08
e.V., SV Blau-Gelb Weißensee e.V., Velox Berlin e.V.
Partner für Berlin Holding GmbH, FC Meteor 1906 e.V.
Albatros gGmbH, Chor Heimat e.V., Das Arabische
Berliner Tor e.V. ,CVJM e.V., Sport- und Kulturverein
Salam e.V., Gangway e.V., Arche-Hellersdorf, Allod
Karow GmbH, Förderverein Freiwillige Feuerwehr Pankow
e.V.,  Murks! Nein, danke e.V., Ostkreuz Jugendhilfe Nord
gGmbH, Regenbogen e.V., Zukunftswerkstatt Heinersdorf
e.V., Netzwerk Märkisches Viertel, QVNIA e.V., Die Wille
gGmbH
Volksolidarität Berlin e.V., ALBA Berlin Basketballteam
e.V., Oliver Kahn-Stiftung, Ausbildungsplatzpaten
Reinickendorf, GeWoSüd eG,  Junge Tüftler gGmbH
SOS Kinderdorf e.V., Landesmusikrat Berlin e.V.
VBKI e.V. Lesepate, GSJ gGmbH, Bildungsverbund
Märkisches Viertel, Bezirksamt Mitte: Schiller Bibliothek
Freundeskreis z. Förderung JKS Atrium, Förderverein
Schule HH Platz e.V., AWO Berlin-Mitte e.V. – Abt.
Nordost, Bildungsmarkt e.V., Naturfreundejugend e.V.
Kita Horizonte gGmbH, TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. FZH Hansa88

Frank Zander Stiftung, Freundeskreis der Musikschule
Pankow e.V, GESOBAU-Stiftung, Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V., Berlin Flamingos e.V., VfB Einheit Pankow e.V.
Velox Berlin e.V., SV Blau-Gelb Weißensee e.V., Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.; FZ Hansa88, Bezirksamt Mitte: Schiller-
Bibliothek, Kissingen Sportverein,  FÜCHSE Berlin
Handball, Bezirksamt Reinickendorf: Stadtteilbibliothek
MV, Sport Jugendclub Wedding e.V.
Bezirksamt Reinickendorf, Partner für Berlin Holding gmbH,
FC Meteor 1906 e.V., Team Sport und Event e.V.
MSV Normannia 08 e.V., Albatros Social, AWO Mitte e.V.,
Gangway e.V., FÜCHSE Berlin Handball, Arbeiterwohlfahrt
Berlin; Mitte e.V., Atelier und Archiv Prof. Werner Klemke,
TSV Berlin-Wittenau 1986 e.V.
Naturfreundejugend Berlin e.V. ,Volkssolidarität Berlin e.V.,
Frei-Zeit-Haus Weißensee e.V., ALBA BERLIN
Basketballteam e.V.,  Märkische Grundschule e.V.
Ostkreuz Jugendhilfe Nord gGmbH, egenbogen
Reinickendorf e.V., Ausbildungsplatzpaten Reinickendorf
e.V., Chor Heimat e.V., FV Mendel-Grundschule e.V.,
Netzwerk Märkisches Viertel e.V., QVNIA e.V.,
Volkssolidarität e.V. ,  GeWoSüd eG, Zukunftswerkstatt
Heinersdorf e.V. ALLOD Karow-Nord GmbH, CVJM e.V.,
Jugendbaracke MV, Das Berliner Arabische Tor e.V.,
Bildungsverbund Märkisches Viertel, alam e.V. Deutsch-
Syrischer Sport- und Kulturverein   Die Arche Hellersdorf,
Die Wille, Projekt BerTa, Johannesstift Diakonie, VBKI –
Berliner Lesepaten e.V. Landesmusikrat Berlin e.V.,
Freiwillige Feuerwehr Pankow e.V., Freundeskreis zur
Förderung kultureller Arbeit im ATRIUM e.V., Junge Tüftler
gGmbH, SOS Kinderdorf Hellersdorf, Chance BJS – StZ
Ribbeck-Haus, SOS Familienzentrum Hellersdorf, StZ Der
Turm Karow (Albatros social)

 Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische
Oberlausitz e.V.   Freundeskreis der Musikschule Pankow
e.V   Bündnis Entwicklung hilft   Aktion Deutschland hilft
DFB-Stiftung Egidius Braun    Bezirksamt Reinickendorf
Flamingo Baseball e.V.    Füchse Berlin Handball GmbH
FV Rot-Weiß-Hellersdorf 90 e.V.   Kissingen Sportverein
KSV 90 e.V.   MSV Normannia 08 e.V.   SV Blau-Gelb
Weißensee e.V.   Partner für Berlin Holding GmbH   Velox
Berlin e.V.   VfB Einheit Pankow e.V.   GESOBAU-Stiftung
Chor Heimat e.V.   Das Arabische Berliner Tor e.V.
Albatros gGmbh   Sport- und Kulturverein Salam e.V.
Gangway e.V.   Arche-Hellersdorf   Die Wille gGmbH
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Pankow e.V.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   Ostkreuz Jugendhilfe Nord
gGmbH   Regenbogen e.V.   Zukunftswerkstatt
Heinersdorf e.V.   Netzwerk Märkisches Viertel e.V.
ALBA Berlin Basketballteam e.V.   Oliver Kahn-Stiftung
Ausbildungsplatzpaten Reinickendorf   Lokaler
Bildungsverbund Märkisches Viertel    Bezirksamt Mitte:
Stadtbibliothek Wedding   GSJ gGmbH AWO Berlin-Mitte
e.V. – Abt. Nordost bildungsmarkt e.V. Archiv Prof.
Klemke KBS e.V. Konfliktagentur im Sprengelkiez
Stadtteilmediation Wedding e.V. Naturfreundejugend
e.V. Kita Horizone gGmbH Sportverein Kraft Pankow e.V.
TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V. Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V. FZH Hansa88

Sponsoringpartnerschaften: Wasserfreunde Spandau 04 e.V.;
NANO;
Miteinander im Kiez (HVD) - Kiezstube Tegel;
Alba macht Schule.

Spenden:
keine über 10.000 €

Sponsoringpartnerschaften: Wasserfreunde Spandau 04 e.V.;
NANO;
Miteinander im Kiez (HVD) - Kiezstube Tegel;
Alba macht Schule;
Al-Farabi Musikakademie e.V.

Spenden:
keine über 10.000 €

Sponsoringpartnerschaften: Wasserfreunde Spandau 04 e.V.;
NANO;
Miteinander im Kiez (HVD) - Kiezstube Tegel;
Alba macht Schule;
Al-Farabi Musikakademie e.V.

Spenden:
keine über 10.000 €

degewo engagiert sich gemeinsam mit Partnern im Bereich Kultur und Soziales, um ein
vielfältiges Angebot, ein tolerantes Miteinander und ein lebenswertes, attraktives
Umfeld in der Stadt – insbesondere in den eigenen Quartieren – zu fördern. Als
landeseigenes Unternehmen orientiert sich das kulturelle und soziale Engagement von
degewo an unternehmenseigenen Richtlinien und Zielen, die im Einklang mit den
wohnungspolitischen Zielsetzungen des Landes Berlin stehen. Ziel ist die Förderung
sozial stabiler Nachbarschaften sowie von Vielfalt und Teilhabe.
Mit kulturellen Projekten leistet degewo einen Beitrag zur Stadtgesellschaft. In
Kooperation mit Grün Berlin und dem Konzerthaus Berlin wurden Angebote entwickelt,
die sowohl die kulturelle Bildung von Kindern im Bereich der klassischer Musik fördern
als auch soziale Interaktion und Gemeinschaftsgefühl unter den Mieterinnen und
Mietern stärken. Beispielhafte Projekte sind das Kiezkonzert, das klassische Musik in
bildungsschwächere Quartiere bringt, sowie der Einsatz einer Musikpädagogin, die an
Schulen in den Quartieren klassische Musik vermittelt und mit den Schulklassen das
Konzerthaus besucht.
Die geförderten Projekte sollen möglichst allen Mieterinnen und Mietern offenstehen,
insbesondere auch vulnerablen Gruppen. degewo arbeitet dabei eng mit Bezirken,
sozialen Trägern, kulturellen Einrichtungen, Nachbarschaftsinitiativen und
Bildungseinrichtungen zusammen, um Synergien zu nutzen und bedarfsgerechte
Angebote zu entwickeln. Soziales und kulturelles Engagement ist fester Bestandteil der
strategischen Ausrichtung des Unternehmens und wird jährlich im Wirtschaftsplan
verankert. Die Projekte unterliegen einer internen Prüfung auf Wirksamkeit,
Zielgruppenorientierung und Quartiersbezug. Als kommunales Unternehmen handelt
degewo wirtschaftlich und verantwortungsvoll. Das Engagement konzentriert sich auf
Maßnahmen, die langfristig Wirkung entfalten und die Kernaufgabe – die Bereitstellung
von bezahlbarem Wohnraum – sinnvoll ergänzen. Geförderte Projekte müssen einen
direkten oder mittelbaren Beitrag zur Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität im

Grundlage ist die Richtlinie für Sponsoring und Spenden:Ziel ist ausgewogene
Entwicklung von Stadtteilen und die Integration der BewohnerInnen. Das Engagement
ist auf stabilisierende Impulse vor allem in Wohnquartieren der Gewobag ausgerichtet.
Wichtig dabei sind BewohnerInnenpartizipation, Kooperation und Vernetzung mit
lokalen Akteuren, Toleranz und kulturelle Vielfalt. Durch entsprechende Aktivitäten trägt
das Unternehmen zur sozialen Stabilität in seinen Quartieren und Beständen bei.

definierte Förderbereiche:
- Kunst, Kultur und kulturelle Vielfalt,
- Kinder, Jugend und Schulen,
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Anlage zur Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 23269

"Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich"

Unternehmen / Anstalt

Frage 3
Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten?

Frage 4
Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den
landeseigenen Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement
strukturieren oder begrenzen?

Frage 1+2
Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen? In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für
kulturelle und soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und
Förderformat auflisten.
Spenden rd. 24.000 rd. 24.000 rd. 26.000 rd. 30.000 rd. 62.000

Hinweis:
Hierbei handelt

es sich um
Sponsoring

Spenden
Sonst. Kooperationen

Spenden 633.250 561.560 373.550 772.350 27.300

Sonst. Kooperationen 194.178 279.500 247.845 224.289 198.625

Sponsoring 1.000 16.500 10.400 30.400 36.400 HWR Deutschlandstipendien Berlin Music Commission MEGAfon News & Facts;  HWR Deutschlandstipendien; Berlin
Music Comission

MEGAfon News & Facts;  HWR Deutschlandstipendien; C/O
Berlin;

Unsere Sponsoringentscheidungen basieren auf unserem IBB Sponsoringkonzept,
welche nach den Kriterien Regionalbezug, Förderspektrum der IBB - Wirtschafts- und
Immobilienförderung, Stärkung der Zukunftscluster des Landes getroffen werden.
Hierbei wird der Fokus der Aktivitäten auf die Bereiche Wirtschafts- und
Immobilienförderung (inkl. Kreativwirtschaft); Bildung, Wissenschaft und Forschung,
Soziales, Kunst und Kultur gelegt.

Spenden 47.100 36.000 38.000 38.450 18.300 Kunsthochschule Weißensee;  Paul Gerhard Stiftung; VBKI
Lesepaten;

Kunsthochschule Weißensee;  Paul Gerhard Stiftung; Laib &
Seele; VBKI Lesepaten; Kinderhospiz Sonnenhof

Diakonie Hospiz Wannsee; Kunsthochschule Weißensee; Paul
Gerhard Stift; Kaiser Wilhelm- und Augusta Stiftung

Bei unseren Spenden ist der Fokus auf soziale, wissentschaftliche, gemeinnützige,
kulturelle und soziale Zwecke gelegen.

Sonst. Kooperationen

Sponsoring
Spenden
Sonst. Kooperationen

Sponsoring
Spenden
Sonst. Kooperationen

Sponsoring 59.767 57.456 78.880 95.077 95.185 Kulturnetzwerk Neukölln e.V.,
Kulturstiftung Schloss Britz,
Werkstadt Kulturverein Berlin e.V.,
Smart Living & Health Center
RAZ gGmbH / PrimeTimeTheater,
Weeber & Partner GmbH,
CPYE e.V.

Kulturnetzwerk Neukölln e.V.,
Kulturstiftung Schloss Britz,
Werkstadt Kulturverein Berlin e.V.,
Smart Living & Health Center
RAZ gGmbH / PrimeTimeTheater,
Weeber & Partner GmbH,
CPYE e.V.

Kulturnetzwerk Neukölln e.V.,
Kulturstiftung Schloss Britz,
Werkstadt Kulturverein Berlin e.V.,
Smart Living & Health Center
RAZ gGmbH / PrimeTimeTheater,
Weeber & Partner GmbH,
CPYE e.V.

Das gesellschaftliche Engagement der HOWOGE ist Teil der sozialen
Quartiersentwicklung und trägt zur Entwicklung von lebenswerten Wohnquartieren und
stabilen Nachbarschaften bei.

Ein soziales Scoring angelegt an das Montitoring Soziale Stadtentwicklung indentifziert
Handlungsbedarfe und definiert die Kapazitäts- und Ressourcenverteilung bei der
sozialen Quartiersentwicklung.

Förderbedingungen und Förderkritierien sind transparent auf der Website veröffentlicht:
https://unternehmen.howoge.de/unsere-verantwortung.html //
https://unternehmen.howoge.de/gesellschaftliches-engagement/kiezleben.html //
https://unternehmen.howoge.de/gesellschaftliches-engagement/forschung.html

Phoenix e.V. // SozDia Stiftung Berlin // Verein für aktive Vielfalt
e.V. // pad gGmbH // Bürgersinfonie Berlin e.V. //
Sozialdiakonische Arbeit GmbH // Volkssolidarität –
Landesverband  Berlin e.V. // Förderverein Ober- & Orankesee
e.V. // Bezirksamt Lichtenberg von Berlin (Lange Nacht der
Bilder 2024) // Tierpark Berlin-Friedrichsfelde GmbH //
Kiezspinne FAS e.V. // Potpourrri Karlshorster Kiezladen e.V. //
ora Kinderhilfe International e.V. // Bürgerverein
Hohenschönhausen e.V. // Ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
// Weitlingkiez Kollektiv e.V. // Kinderhaus Berlin - Mark
Brandenburg e.V. // Harminions e.V. // Stiftung Stadtkultur //
Bezirksverband der Kleingärtner Berlin-Hohenschönhausen e.V.
// Jugendfreizeiteinrichtung NTC // Wassertor e.V. //
Diakonisches Werk Berlin Stadtmitte e.V. // Garage 10 e.V. //
Ev. Klubheim für Berufstätige e.V. // HVD - Humanistischer
Verband Deutschland Berlin-Brandenburg e.V. // Ev.
Kirchengemeinde Boxhagen-Stralau // Altenzentrum „Erfülltes
Leben“ gGmbH // Unterschlupf e.V. // milaa gGmbH // Neues
Wohnen im Kiez GmbH // Kiek in-Soziale Dienste gGmbH //
Miteinander Wohnen e.V. // SchutzengelWerk gGmbH //
Förderverein Schule in der Köllnischen Heide // FreiZeitHaus
e.V. // Soziale Herzen e.V. // Ev. Jugendhilfe Verein e.V. //
Unionhilfswerk // Ev.-lutherische Missionsgemeinde Berlin-
Marzahn // AWO Berlin Kreisverband Südost e.V. //
Tanzsportclub Magic Dance e.V. // Ev. Kirchengemeinde Petrus-
Giesensdorf // Ev. Kirchengemeinde Heilig Kreuz-Passion // Ev.
Kirchengemeinde Rixdorf // Ev.-Freikirchliche Gemeinde Berlin-
Köpenick // Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg // Ev.
Kirchengemeinde Berlin-Buch // Menschen helfen Menschen in
& um Berlin e.V. // Ev. Kirchengemeinde Wartenberg // GSJ –
Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH //
Gangway e.V. // Martinswerk e.V. // A&S Nachbarschaftspflege
GmbH // KFK Kietz für Kids Kinderbetreuung gGmbH //
Spielkultur Berlin-Buch e.V. // SEHstern e.V. // Deutscher
Senioren-Computer-Club e.V. // Kiezspinne FAS e.V. // INU
gGmbH // Albatros – Lebensnetz gGmbH // Technische
Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft gGmbH // Christliches

Volkssolidarität - Landesverband Berlin e.V. // Phoenix e.V. //
Bürgersinfonie Berlin e.V. // Karlshorst e.V. // Sozialdiakonische
Arbeit GmbH // Kiezspinne FAS e.V. // pad gGbmH // Loyal e.V.
// SozDia Stiftung Berlin // Verein für aktive Vielfalt e.V. //
Förderverein Obersee- & Orankesee e.V. // Bezirksamt
Lichtenberg von Berlin (Lange Nacht der Bilder 2025) // Moabiter
Ratschlag e.V. // Der Anker e.V. // Volkshochschule Kreuzberg //
Kunstwelt e.V. // FAN FamilienANlauf e.V. // ora Kinderhilfe
International e.V. // Kiezgarten Heinrichtreff e.V. // Kinderhaus
Berlin - Mark Brandenburg e.V. // KMA Kreuzberger Musikalische
Aktion e.V. // Gepetto e.V. // Garage 10 e.V. // Wassertor e.V. //
Ev. Kirchengemeinde Boxhagen/Stralau // Neues Wohnen im Kiez
GmbH // INU gGmbH // Altenzentrum „Erfülltes Leben“ gGmbH
// milaa gGmbH // Berliner Familienfreunde e.V. // AWO Berlin
Kreisverband Südost e.V. // kein Abseits! e.V. // Spielkultur Berlin-
Buch e.V. // Soziale Herzen e.V. // Ev. Kirchengemeinde Berlin-
Buch // GSJ gGmbH // Gangway e.V. // SEHstern e.V. // Ev.-
lutherische Missionsgemeinde Berlin-Marzahn // Ev.
Kirchengemeinde Petrus-Giesensdorf // Ev. Kirchengemeinde
Heilig Kreuz-Passion // Ev. Kirchengemeinde Rixdorf // Ev.-
Freikirchliche Gemeinde Berlin-Köpenick // Ev. Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde // Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg // Ev.
Kirchengemeinde Wartenberg // Deutscher Senioren-Computer-
Club e.V. // Ev. Jugendhilfe Verein e.V. // A&S
Nachbarschaftspflege GmbH // KFK Kietz für Kids
Kinderbetreuung gGmbH // Technische Jugendfreizeit- und
Bildungsgesellschaft gGmbH // HVD - Humanistischer Verband
Deutschland Berlin-Brandenburg e.V. // Christliches Sozialwerk
Berlin e.V. // W+P GmbH (QM High-Deck-Siedlung)

kein Abseits! e.V. // Ev. Kirchengemeinde Wartenberg // Ev.
Kirchengemeinde Petrus-Giesensdorf // mitHilfe GmbH // Ev.
Kirchengemeinde Heilig Kreuz-Passion // Gangway e.V. // Ev.
Kirchengemeinde Rixdorf // SEHstern e.V. // Potpourrri e.V. //
Ev.-Freikirchliche Gemeinde Berlin-Köpenick // Ev. Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde // pad gGmbH // Verein für aktive
Vielfalt e.V. // SozDia Stiftung Berlin // Soziale Herzen e.V. //
Bürgersinfonie Berlin e.V. // RBO – Inmitten gemeinnützige
GmbH // Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg // Ev.
Kirchengemeinde Berlin-Buch // Menschen helfen Menschen in
& um Berlin e.V. // Wassertor e.V. // Christliches
Jugenddorfwerk Deutschlands gemeinnütziger e.V. //
Christliches Sozialwerk Berlin e.V. // Theatergasse für ALLE e.V.
// Sozialdiakonische Jugendarbeit Lichtenberg e.V. // Kiek in-
Soziale Dienste gGmbH // Ev.-lutherische Missionsgemeinde
Berlin-Marzahn // Tierpark Berlin-Friedrichsfelde GmbH //
Kiezspinne FAS e.V. // A&S Nachbarschaftspflege GmbH //
Judo-Club '03 Berlin e.V. // Bezirksamt Lichtenberg von Berlin
(Lange Nacht der Bilder 2023) // Sozialdiakonische
Jugendarbeit Lichtenberg e.V. // Phoenix e.V. // ALBUS e.V.
(Jugendkunstschule) // to.gather e.V. // Volkssolidarität –
Landesverband  Berlin e.V. // Ev. Jugendhilfe Verein e.V. //
Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft gGmbH //
INU gGmbH // Jugendfreizeiteinrichtung NTC // Neues
Wohnen im Kiez GmbH // Altenzentrum „Erfülltes Leben“
gGmbH // Gepetto e.V. // milaa gGmbH // FAN
FamilienANlauf e.V. // Bürgerstiftung Lichtenberg // Kinderhaus
Berlin - Mark Brandenburg e.V. // Rahel-Hirsch-Schule //
Deutscher Senioren-Computer-Club e.V. // Miteinander
Wohnen e.V. // GSJ – Gesellschaft für Sport und
Jugendsozialarbeit gGmbH // paddel-Kids e.V. // Albatros –
Lebensnetz gGmbH // Stiftung Stadtkultur

Grün Berlin GmbH

HOWOGE
Wohnungsbaugesellschaft
mbH

Anlassbezogen werden Freikarten für gemeinwohlorientierte Träger/ Organisationen und Kooperationen zur Verfügung gestellt, die jedoch nicht auf geldwerte Vorteile und ein klassisches Sponsoring abzielen sondern soziales , kulturelles Engagement ermöglichen.

STADT UND LAND

Investitionsbank Berlin (AöR)
Anstalten des öffentlichen
Rechts

Messe Berlin GmbH

Landesanstalt
Schienenfahrzeuge Berlin –
AöR (LSFB)

Fehlmeldung

Fehlmeldung

Im Jahr 2011 hat die STADT UND LAND „Leitlinien für Spenden, Sponsorings und
Mitgliedschaften“ erarbeitet. Diese geben seit Inkrafttreten im Jahr 2012 durch die
Regeln und Leitplanken vor, um die Objektivierung und Transparenz bei Spenden- und
Sponsoringanfragen zu gewährleisten. Diese Leitlinien wurden im Jahr 2020 evaluiert
und in einigen Punkten angepasst. Sie sind strategisch ausgerichtet und bieten einen
langfristig stabilen Entscheidungsrahmen. Als wesentliche inhaltliche Förderbereiche
der STADT UND LAND wurden festgelegt: �Bildung,�Integration, Soziales und
Nachbarschaft, �Sport und Kultur,�Ökologie, Nachhaltigkeit und Umwelt,

Sponsoring (HOWOGE unterscheidet bei Fördermitteln zwischen Spenden, Kooperationen,
unternehmensinitiierten Maßnahmen und eigeninitiierten Projekten; es gibt keine klassischen Sponsoring-
maßnahmen; marketing-orientierte Kooperationen finden sich in "Sonst. Kooperationen)

- Kinder, Jugend und Schulen,
- Umweltschutz und Nachhaltigkeit,
- Sport (ohne Profi-Sport),
- Wissenschaft und Hochschulen,
- Soziales Engagement im Quartier und Aktivierung der Nachbarschaft.

Seite 4 von 5



Anlage zur Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 23269

"Engagement landeseigener Unternehmen im Kultur- und Sozialbereich"

Unternehmen / Anstalt

Frage 3
Welche kulturellen und sozialen Einrichtungen, Projekte oder Veranstaltungen in Berlin haben in den letzten drei Jahren finanzielle Unterstützung durch landeseigene Unternehmen erhalten?

Frage 4
Welche internen Richtlinien, Vorgaben oder strategischen Ziele existieren in den
landeseigenen Unternehmen, die deren kulturelles und soziales Engagement
strukturieren oder begrenzen?

Frage 1+2
Welche landeseigenen Unternehmen des Landes Berlin engagieren sich aktuell im Kultur- und
Sozialbereich, etwa durch Sponsoring, Kooperationen, projektbezogene Förderung oder eigene
Initiativen? In welcher Höhe haben diese Unternehmen in den vergangenen fünf Jahren Finanzmittel für
kulturelle und soziale Zwecke zur Verfügung gestellt? Bitte aufgeschlüsselt nach Unternehmen, Jahr und
Förderformat auflisten.
Spenden 122.000 128.500 38.850 32.250 29.550 MoRo Seniorenwohnanlagen e.V.,

Bildungs- und Integrations e.V.,
Für ein schönes Buckow e.V.,
Förderkreis f. künstlerische Jugendarbeit e.V. ,
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg e.V.
Shanty-Chor Köpenick

MoRo Seniorenwohnanlagen e.V.,
Aufbruch Neukölln e.V.,
offensiv '91 e.V.,
Förderkreis f. künstlerische Jugendarbeit e.V. ,
Hillel Deutschland e.V.,
Shanty-Chor Köpenick

Neue Musik plus e.V., Shanty-Chor Köpenick,
DRK Kreisverband Berlin Nord-Ost e.V., Kinderschutzengel e.V.,
Kiezanker e.V., Klub 74 Nachbarschaft Hellersdorf e.V., NeNa
e.V., offensiv'91 e.V.

Sonst. Kooperationen

Sponsoring
Spenden
Sonst. Kooperationen

Sponsoring
Spenden
Sonst. Kooperationen

Sponsoring 75.000 75.000 75.000 75.000 75.000 Kinderhospiz" Berliner Herz", Festival of lights - ein Abend im
Kiez, KiezOase Friedrichshain, ICG Social Impact Investing
Initiative 3.0, Schwarzenberg e.V. - Galerie neurotitan,
Straßenkinder e.V. - Mittagstisch am Alex, TU Dortmund, VfB
Friedrichshain 1911 e.V., Volkssolidarität Seniorenwohnhaus
Koppenstraße, Weihnachten für Alle Spandau, Zweirad e.V.

Ausstellung "Duett der Moderne", Kinderhospiz "Berliner Herz",
Staakentreff, KiezOase, Straßenkinder e.V., VfB Friedrichshain
1911 e.V., Volkssolidarität Seniorenwohnhaus Koppenstraße,
Weihnachten für Alle Spandau, Zweirad e.V.

SG Empor Brandenburger Tor e.V., FFV Spandau, Staakentreff,
Broschüre zur Ausstellung "Duett der Moderne", KiezOase,
Schwarzenberg e.V. - 30jähriges Jubiläum, Tanzteam Step by
Step,  VfB Friedrichshain 1911 e.V., Volkssolidarität
Seniorenwohnhaus Koppenstraße, Weihnachten für Alle Spandau,
Zweirad e.V.

Es gibt eine Verfahrensanweisung aus dem März 2022 als interne Richtlinie, analog zum
Förderkodex als externe Richtlinie:
https://www.wbm.de/fileadmin/projekte/WBM_website/Ueber_uns/Spenden_Sponsorin
g/Foerderkodex.pdf

Spenden 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 Nachbarschaftszentrum "Das Haus", Dütti-Treff in der Werner-
Düttmann-Siedlung, Nachbarschaftsrat KMA II, Spandauer 'SV

Computerspielemuseum, Dütti Treff, SG Empor Brandenburger
Tor e.V., Tanzteam Step by Step, Teutonia Spandau

Abenteuerspielplatz Stiftung SPI, Astrid Lindgren Schule,
Bürgerverein Luisenstadt e.V., Nachbarschaftszentrum "Das
HAUS"

Sonst. Kooperationen Hoffest des Regierenden Bürgermeisters Hoffest des Regierenden Bürgermeisters Hoffest des Regierenden Bürgermeisters

STADT UND LAND
Wohnbauten-Gesellschaft
mbH

WBM Wohnungsbaugesell-
schaft Berlin-Mitte mbH

Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH

Tegel Projekt GmbH

Fehlmeldung

Fehlmeldung

Nachbarschaft, �Sport und Kultur,�Ökologie, Nachhaltigkeit und Umwelt,
Die Bewilligung von Spenden und Sponsorings erfolgt gemäß den
Unternehmensrichtlinien nach dem Vieraugen-Prinzip unter Berücksichtigung der
entsprechenden Entscheidungskompetenzen. Die Einhaltung der Leitlinien für Spenden,
Sponsorings sowie Mitgliedschaften wird in regelmäßigen Abständen durch die Interne
Revision geprüft.
Darüber hinaus wird jährlich dem Aufsichtsrats der STADT UND LAND im Rahmen eines
Jahresberichts über die Spenden- und Sponsoringaktivitäten der STADT UND LAND
transparent berichtet.
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